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Fazit

Diese neueren Entwicklungen in der Schulung des

Endbenutzers bestätigen, dass es sinnvoll ist, die End-
benutzer anzuhören, um die OPACs und andere

Informations-Retrieval-Systeme für sie intellektuell
verfügbar zu machen. Diese Schulungsmethoden
legen es nahe, dass es die Endbenutzer sind, die uns
am besten sagen können, wie man sie unterrichten
sollte, damit sie das Anwenden von OPACs und
anderen lnformations-Retrieval-Systemen lernen.
Ihre Meinung muss bei der Gestaltung von Systemen
berücksichtigt werden, die sich den Endbenutzern in
entgegenkommender Weise anpassen'"".

Anschrift der Autorin :

Mary M. Huston
Assistant Professor
School of Library and Information Studies
Texas Woman's University
P.O. Box 22905
Denton, Texas 76204 (USA)

Archiv-Gesetzgebung
La législation archivistique*

Einleitung

Ro//v4<?£er.so/<i

Was früher in Tradition gewachsen war und als selbst-

verständlich akzeptiert wurde, wird heute immer
mehr auf seine Gesetzes-Konformität hin hinterfragt.
Diese allgemeine Tendenz betrifft auch den Arbeits-
bereich des Archivars. Dabei wäre es aber falsch,
diese Skepsis nur dem Bestreben des Bürgers nach

Zurückdämmung staatlicher Einflussnahme und
Dokumentationslust anzulasten. Auch die Archivare
haben diese Entwicklung durch ihr Verhalten im
Dienste der Sache in gewisser Weise unterstützen
müssen. Solange wir nur jenes Material übernahmen,
das uns angeboten wurde, gab es kaum Probleme.
Heute nun hat der initiative Archivar seine Ver-

waltung im Auge und macht seine Ansprüche gel-
tend. Zuweilen dringt er - die zunehmende Unvoll-
kommenheit der heutigen staatlichen Dokumenta-
tion im Rahmen der gesamtgesellschaftlichen Über-

lieferung erkennend - in nicht-öffentliche Bereiche

vor. Diese aktive Berufsauffassung verursachte neue
Konfliktmöglichkeiten. Die neuen Entwicklungen im
Bereiche der EDV und Büro-Automation, insbeson-
dere aber die durch diese neuen Techniken um ein
Vielfaches potenzierten Probleme im Bereich des

Datenschutzes, haben neue und dringende Fragen der

Legitimation und Grenzen archivarischer Tätigkeit
aufgeworfen.
Die Arbeitstagung 1989 hatte den Zweck, die Teil-
nehmer für die aktuellen Fragen in diesem Bereich zu
sensibilisieren, denn im Vergleich zum Ausland und
den dortigen Erfahrungen ist die gesetzliche Abstüt-
zung der archivarischen Tätigkeit in der Schweiz
noch weitgehend ungenügend. Einiges ist allerdings
im Fluss. Es geht hier keineswegs darum, aus Eigen-
stolz die eigene Arbeit gesetzlich abgestützt zu wissen,
sondern es geht darum, unsern Auftrag in jener Form
zu formulieren und abzusichern, die eine Auftrags-
erfüllung auch heute und in Zukunft sachlich ermög-
licht und garantiert. Es sind also letzten Endes exi-

'•> HUSTON, M.M. «Windows into the Search Process: An Inquiry
into Dimensions of Online Information Retrieval.» /«: Raitt,
D.I. (Ed.). /"estsc/iri/t: /« //onor o/"Roger R. Summit. Oxford,
England: Learned Information Ltd., 1989. In press.

* Vorträge gehalten an der Arbeitstagung der VSA in Bern, 17

März 1989.



Gérard Moyse; La législation française récente et les archives ARBIDO-R 4 (1989) 3 55

stentielle Überlegungen, die zu gesetzlichen Rege-
lungen in unserem Bereich fuhren müssen. Damit die
Archivare für ihren Zuständigkeitsbereich und ihr
Dokumentationsziel die notwendigen Rechtserlasse
bewirken können, muss jeder zuerst sein Ziel klar
formulieren. Erst dann wird er zusammen mit dem
juristischen Berater die zutreffende Rechtsnorm fest-

legen können. Wichtig hiebei ist der zu regelnde Sach-
verhalt (die sog. «Wichtigkeit») und das Ausmass der
Auswirkungen des Erlasses sowie der Adressaten-
kreis. Erschwerend für den Überblick ist die in der
Schweiz uneinheitliche Terminologie für die Bezeich-

nung der Rechtserlasse, denn eine «Verordnung» des

einen Kantons kann dem «Gesetz» eines andern Kan-
tons entsprechen.
Die nachfolgenden Referate der beiden Gäste aus
Frankreich und der Bundesrepublik Deutschland
bildeten die Grundlage der Tagung. Die beiden Gäste

präsentierten aktuellste Erfahrungen aus jüngsten
Gesetzgebungsarbeiten (Weber) und eine Art
«Bilanz» nach 10jährigen Erfahrungen mit einer
neuen Gesetzes-Generation (Moyse). Die Kurz-
Referate (Zwicker, Noirjean) zeigten die momentane
Situation in der Schweiz auf und beleuchteten laufen-
de Vorarbeiten. In den Gruppen-Diskussionen
schliesslich wurde jenes Minimalwissen und Pro-
blem-Bewusstsein erarbeitet und zusammengetragen,
das jedem Archivar die Initiierung der notwendigen
rechtlichen Grundlagen für seinen Zuständigkeits-
bereich ermöglichen sollte. Pannen und daraus resul-
tierende Überlieferungslücken kann und muss jeder
Archivar selber zu verhindern suchen. In diesem Sin-

ne hat die Arbeitstagung wohl genügende Einblicke
und Grundlagen gebracht.

La législation française récente et les archives:
leçons d'une pratique décennale

Gérard Moyse

Depzzz's z?zz en /97S-/979 tzrze rzotzve//e /égz's/atz'o« a z'zztroz/zzz't zzrze z/é-

/z'rzz'tz'ozz très /arge c/es arc/zz'ves et ozzvert azzx arc/zz'vz'stes/ranpaz's z/es

z/omaz'zzes z/'z'zztervezztz'ozzs accrzzs, en mézne tezrzps z/zz'e//e /z'/zéra/z-

saz't, et en tozzt cas c/arz/zaz't, /es règ/es z/e comrzztzzzzcaZz'o/z z/es z/octz-

merzts contemporains, tzn essor consz'z/éraè/e z/es acZz'vz'Zés z/es ser-
vz'ces z/'arc/zz'ves se constate: collecte z/es arc/zz'ves étenz/zze zt z/es sec-
teztrs nouveaux, InZenst/zcatlon et moz/ernz'szzZz'on z/es c/asseznenZs,
coOTzrzzznz'caZz'on z/es z/oczzmenZs zt z/es /ecZezzrs z/ep/zzs en p/zzs avz'z/es.

Ce p/zénomène pose /e proWème z/es moyens propres zz asstzrer /a

gestion z/e ces arc/zz'ves z/ep/zzs en p/zzs znassz'ves ez z/lverses: /a z/écen-

tra/lsatlon az/mlnlstratlve z/es servz'ces z/'arc/zz'ves terrz'torz'azzx, en
cozzrs z/epzzz's 1953, pezzZ contribuer zz résouz/re ce problème.

Seit den Jahren 1978 und 1979 hat eine neue Gesetzgebung eine sehr
weite Definition des Begriffes «Archive» eingeführt und damit den
französischen Archivaren erweiterte Eingriffsmöglichkeiten eröff-
net; gleichzeitig wurden die Vorschriften für die Einsichtnahme in
zeitgenössisches Schriftgut liberalisiert und präzisiert; ein beträcht-
licher Anstieg der Aktivitäten der Archive kann festgestellt werden:
erweiterte Uberlieferung von Archiven neuer Bereiche; Intensivie-
rung und Modernisierung der Ordnung von Schriftgut; Zugänglich-
keitsmachung der Dokumente an die mehr und mehr wissbegieri-
gen Benutzer. Dieses Phänomen stellt Probleme bezüglich der zur
Verfügung stehenden Mittel, um den Betrieb dieser immer grösser
und vielfältiger werdenden Archive zu gewährleisten: die admini-
strative Dezentralisierung der territorialen Archive seit 1983 kann
zur Lösung dieses Problèmes beitragen.

/zz segulto a//a promzz/gazzozze z/z tzzza zzzzova /egz's/azz'ozze neg/1 annl
797S/79 c/ze z'zzZroz/zzceva zzzza z/e/zzzz'zz'ozzc pz'zi e/astlca z/eg/1 arc/zz'vz' e

aprlva ag/1 arc/zzvz.sZz"/rancesl magglorl spazz z/z mazzovra, /z'bera/lz-
zazzz/o e cozzzMzzçzzc c/z/arezzz/o /e rego/e z/z comunlcazlone z/e! z/octz-

ment! contemporanel, s! è asslstlto a zzzz ra//c^razzZe progreiso z/e//e

attlvltzt z/e! servlz! arc/zz'vzVz'cz: racco/ta z/z arc/zz'vz estesa a nuov!
settorl, z'zzZezts'z/zcazz'one e moz/erzz/zzaz/one z/e//e c/aisz/zcaz/ozzz,
comzzzzz'cazz'ozzc z/z z/octzmezzZz a /ettor! sempre pz'zi avz'z/1. Questo
yènomeno so//eva //prob/ema z/ez mezz! az/att! az/ asszctzrare /a ges-
tlone z/z arc/zz'vz sempre pz'zi estes! e z/z'versz/zca/z: 1/ z/ecezziramezzto

ammz'tzz'VraZz'vo z/ez servlz! arc/zz'vwtz'cz terrz/oria/z, In corso z/z aZZzza-

zz'ozze z/a/ 7953, put) cozzirz'/zw/re a//a jo/tzzz'ozze z/e/prob/ema wzezzzz'o-

nato.

Depuis plus d'une décennie maintenant, la réglemen-
tation archivistique française à son plus haut niveau -
textes de lois et décrets d'application - est soumise à

de profonds renouvellements; les uns ont été directe-
ment suscités par notre profession elle-même, sou-
cieuse d'une efficacité accrue et donc désireuse de dis-

poser d'un code moderne, les autres ont été provoqués
par les répercussions dans notre domaine de mesures
d'ordre beaucoup plus général, traduisant aussi bien
les aspirations actuelles de notre société en matière de

droit à l'information que les nouvelles options poli-
tiques en faveur de la décentralisation administrative.
Répondant à des motivations souvent étrangères les

unes aux autres, visant des objectifs différents et éche-
lonnés sur plus de dix ans, les textes ainsi élaborés ne
concernent évidemment pas tous au même degré la
gestion des archives et ne constituent donc pas véri-
tablement pour elle un corpus réglementaire parfaite-
ment cohérent. Il n'en reste pas moins que, par leur
nombre et la diversité de leurs objets, ces textes ont
bel et bien réalisé un aggtorna/?m«/o finalement total
de l'archivistique française. C'est cet aggzornamen/o
qu'il nous incombe, après d'autres', de mesurer ici, à

la fois dans ses principes mêmes et dans la pratique
qui en a découlé.

' Voir notamment, en dernier lieu, M. Duchein, «Législation et

structures administratives des Archives de France, 1970-1988» La
Gazette z/es arc/zz'ves, no 141 (1988), p. 7-17, et, d'une manière
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